
Veröffentlichungen von Hans-Martin Maurer

Bearbeitet von Robert Kretzschmar

Am 25. Juni 2019 wurde in einer Festveranstaltung des Württembergischen 
 Geschichts- und Altertumsvereins Professor Dr. Hans-Martin Maurer der ihm zu 
seinem 90. Geburtstag gewidmete Band 78 (2019) der Zeitschrift für Württem-
bergische Landesgeschichte überreicht. Eröffnet wird dieser mit einer Würdigung 
der historischen Forschungen des Jubilars und seines ehrenamtlichen Wirkens für 
den Verein1.

Da Hans-Martin Maurer in der Festveranstaltung mit der Übergabe des ihm 
 gewidmeten Bandes überrascht werden sollte, war bewusst davon Abstand ge-
nommen worden, ihn im Vorfeld um Überlassung einer möglicherweise von ihm 
geführten Liste seiner Veröffentlichungen zu bitten, zumal seine Beiträge in der 
Landesbibliografie Baden-Württemberg und anderen Datenquellen relativ gut 
 dokumentiert sind2. Es war jedoch von Anfang an vorgesehen – und in dem ihm 
gewidmeten Beitrag auch bereits vorsichtig angekündigt3 – mit diesem Anliegen 
nach der Veranstaltung auf ihn zuzugehen, um dann in Band 79 (2020) der Zeit-
schrift für Württembergische Landesgeschichte ein abgesichertes und mit ihm 
 abgestimmtes Publikationsverzeichnis zu veröffentlichen. Die Existenz einer von 
ihm gepflegten Liste seiner Veröffentlichungen bestätigend, hat Hans-Martin 
Maurer diese gerne und kurzfristig nach der Festveranstaltung zur Verfügung 
 gestellt, wofür ihm hier nochmals gedankt sei.

Die nachstehende Zusammenstellung der Veröffentlichungen folgt den aktuellen 
bibliografischen Richtlinien der Zeitschrift für Württembergische Landesge-
schichte. Sie wurde zum 1. Oktober 2019 abgeschlossen; aufgenommen werden 
konnte so auch die jüngste Veröffentlichung von Hans-Martin Maurer, die im 
Sommer 2019 unter dem Titel „Frühe Geschichtsvereine in Baden-Württemberg“ 
erschienen ist4.

1 Robert Kretzschmar/Nicole Bickhoff/Peter Rückert, Historische Forschung und 
 ehrenamtliches Engagement im Archiv. Zum 90. Geburtstag von Hans-Martin Maurer, in: 
ZWLG 78 (2019) S. 13 – 40.

2 Vgl. ebd., S. 14 f., Anm. 6 – 9.
3 Vgl. ebd., S. 14, Anm. 5.
4 Zu diesem Forschungsschwerpunkt von Hans-Martin Maurer vgl. ebd., S. 21 f. 
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Innerhalb der einzelnen Abschnitte sind die Beiträge chronologisch nach ihrem 
Erscheinen aufgenommen. Erfasst sind auch die zahlreichen Publikationen in Zei-
tungen und Zeitungsbeilagen, in denen sich die Zuwendung Hans-Martin Maurers 
auch an das breitere Publikum historisch Interessierter spiegelt5. Nicht einzeln auf-
genommen, aber summarisch genannt sind die zahlreichen Artikel Hans-Martin 
Maurers zu einzelnen Gemeinden in Baden-Württemberg, die er für den 1965 
 publizierten Band der „Historischen Stätten“ verfasst hat6, sowie seine Ortsartikel 
zu Gemeinden in sechs südwürttembergischen Landkreisen, die 1967 – 1972 in den 
einzelnen Bänden der Brockhaus-Enzyklopädie erschienen sind7. Hingewiesen  
sei noch darauf, dass die Beiträge von Hans-Martin-Maurer für den Historischen 
Atlas in Baden-Württemberg und das Biographische Lexikon des Hauses Würt-
temberg in „LEO-BW Landeskunde entdecken online“ zugänglich sind8.

1. Selbständige Werke

Die landesherrliche Burg in Wirtemberg im 15. und 16. Jahrhundert. Studien zu den 
landesherrlich-eigenen Burgen, Schlössern und Festungen (Veröffentlichungen 
der Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg B 1), 
Stuttgart 1958

Burgruinen im Landkreis Nürtingen als Denkmale schwäbischer Geschichte, 
 Nürtingen 1967

Johannes Brenz. Reformator und Organisator der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg. Eine Gedächtnisausstellung zum 400. Todesjahr. Durchgeführt 
vom Hauptstaatsarchiv Stuttgart. Ausstellungsverzeichnis, Stuttgart/Schwä-
bisch Hall 1970 (mit Kuno Ulshöfer)

Johannes Brenz und die Reformation in Württemberg: eine Einführung mit 112 
Bilddokumenten (Forschungen aus Württembergisch Franken 9), Stuttgart/ 
Aalen 1974 (mit Kuno Ulshöfer)

(Bearb.) Übersicht über die Bestände des Hauptstaatsarchivs Stuttgart. Altwürt-
tembergisches Archiv (A-Bestände) (Veröffentlichungen der Staatlichen Archiv-
verwaltung Baden-Württemberg 32), Stuttgart 1975; 2. Aufl. Stuttgart 1999 (mit 
Stephan Molitor/Peter Rückert)

(Bearb.) Der Bauernkrieg im deutschen Südwesten. Dokumente – Berichte – Flug-
schriften – Bilder. Ausstellung des Hauptstaatsarchivs Stuttgart und des Würt-
tembergischen Geschichts- und Altertumsvereins, 1. – 3. Aufl. Stuttgart 1975

5 Vgl. ebd., S. 24.
6 Vgl. hierzu ebd. S. 23 sowie unten den Abschnitt „Handbuch-Artikel“.
7 Vgl. unten den Abschnitt „Handbuch-Artikel“.
8 https://www.leo-bw.de (Abruf: 25.9.2019). 
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Der Hohenstaufen. Geschichte der Stammburg eines Kaiserhauses, Stuttgart/ 
Aalen 1977 

(Bearb.) Übersicht über die Bestände des Hauptstaatsarchivs Stuttgart. Sonder-
bestände. Württembergisches Hausarchiv (G), Selekte (H), Landständisches 
 Archiv (L), Karten, Pläne und Zeichnungen (N), Deposita (P), Nichtstaatliches 
Archivgut (Q) (Veröffentlichungen der Staatlichen Archivverwaltung Baden- 
Württemberg 35), Stuttgart 1980 (mit Margareta Bull-Reichenmiller/Herbert 
Natale/Wilfried Braunn)

(Hg.) Alt-Württemberg in Ortsansichten und Landkarten von Andreas Kieser 
1680 – 1687, 3 Bde.: Bd. 1 Andreas Kieser und sein Werk, Bd. 2 Die Ortsansich-
ten, Bd. 3 Das Kartenwerk, Stuttgart 1985 (mit Siegwalt Schiek)

(Bearb.) Neuerwerbungen im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. Ausstellungsverzeich-
nis, Stuttgart 1988 

Geschichte Württembergs in Bildern 1083 – 1918, Stuttgart/Berlin/Köln 1992 (mit 
Paul Sauer/Werner Fleischhauer/Volker Himmelein/Ulrich Klein) 

(Bearb.) Wiederentdeckung der Geschichte. Die Anfänge der Geschichtsvereine. 
Ausstellung des Hauptstaatsarchivs Stuttgart, veranstaltet zum 150jährigen Jubi-
läum des Württembergischen Geschichts- und Altertumsvereins. Ausstellungs-
verzeichnis, Stuttgart 1993

(Bearb.) Die Urkunden des Reichsstifts Obermarchtal. Regesten 1171 – 1797,  
hg. von Wolfgang Schürle/Volker Trugenberger, Redaktion: Sabine Meyer (Do-
cumenta Suevica 5), Konstanz/Eggingen 2005 (mit Alois Seiler)

Frühe Geschichtsvereine in Baden-Württemberg (Geschichte Württembergs. 
 Impulse der Forschung 4), Stuttgart 2019 

2. Herausgabe von Sammelwerken

(Hg.) Speculum Sueviae. Beiträge zu den historischen Hilfswissenschaften und zur 
geschichtlichen Landeskunde Südwestdeutschlands. FS Hansmartin Decker- 
Hauff, 2 Bde., Stuttgart 1982, zugleich erschienen als ZWLG 40 und 41 (1981 
und 1982) (mit Franz Quarthal)

(Hg.) Eberhard und Mechthild. Untersuchungen zu Politik und Kultur im aus-
gehenden Mittelalter (Lebendige Vergangenheit. Zeugnisse und Erinnerungen. 
Schriftenreihe des Württembergischen Geschichts- und Altertumsvereins 17), 
Stuttgart 1994

(Hg.) Württemberg um 1840. Beiträge zum 150jähringen Bestehen des Württem-
bergischen Geschichts- und Altertumsvereins (Lebendige Vergangenheit. Zeug-
nisse und Erinnerungen. Schriftenreihe des Württembergischen Geschichts- und 
Altertumsvereins 18), Stuttgart 1994
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3. Beiträge in Zeitschriften und Sammelwerken

Die Habsburger und ihre Beamten im schwäbischen Donaugebiet um 1300, in: 
Neue Beiträge zur südwestdeutschen Landesgeschichte. FS Max Miller (Veröf-
fentlichungen der Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Würt-
temberg B 21), Stuttgart 1962, S. 24 – 54

Die drei ältesten steinernen Ritterskulpturen Württembergs. Ein Beitrag zur frü-
hen gotischen Monumentalplastik, in: BWKG 63 (1963) S.152 – 166

Der steinerne Mann von Hausen an der Zaber, in: Schwaben und Franken. Heimat-
geschichtliche Beilage der „Heilbronner Stimme“, 10. Jg. / Nr. 2 (1964) S.1 f.; 
Nachdruck: Der steinerne Ritter von Hausen an der Zaber, in: Menschen, 
 Kirchen, Anekdoten. Entdeckungen in unseren württembergischen Gemeinden, 
hg. von Kurt Rommel, Stuttgart 1987, S. 84 – 92

Die Gotik, eine Blütezeit graphischer Kunst. Text- und Musikhandschriften im 
Stadtmuseum Sindelfingen, in: Aus Schönbuch und Gäu. Beilage des Böblinger 
Boten 1964/Nr.8, S. 29 – 32

Die Burgen am unteren Neckar, in: Schwäbische Heimat 16 (1965/Heft 2) S. 99 – 107
Wie lange noch Sicherungsverfilmung? Ein archivalisches Ausleseproblem, in: Der 

Archivar 18 (1965) Sp.15 – 28
Die hochadligen Herren von Neuffen und von Sperberseck im 12. Jahrhundert. 

Eine personengeschichtliche Untersuchung, in: ZWLG 25 (1966) S. 59 – 130
Ein Verzeichnis der Zehntgüter in Adelhausen um 1350, in: ZGO 113 (1966) 

S. 225 – 229
Erfahrungen bei der Archivalienverfilmung, in: Der Archivar 19 (1966) Sp. 279 – 288
Burgen und Adel des Zabergäus im hohen Mittelalter, in: Zeitschrift des Zaber-

gäuvereins 1967/Nr.3, S. 33 – 56
Die württembergischen Höhenfestungen nach der Schlacht bei Nördlingen, in: 

ZWLG 26 (1967) (= zugleich FS Walter Grube) S. 263 – 315
Die Teck im Wandel der Geschichte, in: Burg Teck und Umgebung, hg. vom 

Schwäbischen Albverein, Stuttgart 1967, S. 7 – 10
Bauformen der hochmittelalterlichen Adelsburg in Südwestdeutschland, in: ZGO 

115 (1967) S. 61 – 116
Die Achalm und der mittelalterliche Burgenbau, in: Reutlinger Geschichtsblätter 

NF 6 (1968) S. 7 – 24; Nachdruck: Die Achalm und der mittelalterliche Burgen-
bau, in: Reutlingen. Aus der Geschichte einer Stadt, hg. von Paul Schwarz und 
Heinz-Dieter Schmied, Reutlingen 1973, S. 43 – 52

Herzog Christoph als Landesherr, in: BWKG 68/69 (1968/69) S.112 – 138
Weilheim bis zur Stadtgründung. Beiträge zur älteren Geschichte, in: Heimatbuch 

Weilheim an der Teck, Bd. 3, hg. vom Bürgermeisteramt Weilheim anläßlich der 
1200-Jahr-Feier und des 650jährigen Stadtjubiläums, Weilheim 1969, S. 14 – 61

Die Königspfalz Wimpfen. Bemerkungen zum gleichnamigen Werk von Fritz 
Arens, in: ZWLG 28 (1969) S.172 – 179
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Die Entstehung der hochmittelalterlichen Adelsburg in Südwestdeutschland, in: 
ZGO 117 (1969) S. 295 – 332; ebenfalls in: Alfons Schäfer (Hg.), Forschungen zur 
oberrheinischen Geschichte im Mittelalter (Oberrheinische Studien 1), Karls-
ruhe 1970, S. 295 – 332

Weilheim an der Teck bis zur Stadtgründung, in: Beiträge zur Heimatkunde des 
Bezirks Kirchheim u. T. NF 10 (1970) S. 30 – 38

Die Herren der Burg Rauber vor 500 Jahren. Graf Ulrich von Württemberg 
 übereignete die Burg den Truchsessen von Bichishausen, in: Zwischen Alb und 
Fildern. Heimatbeilage der Nürtinger Zeitung, 19. Nov. 1970, S. 14

Johannes Brenz – Mentor einer Zeit. Leben und Wirken des württembergischen 
Reformators, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige Beilage zum Staats-
anzeiger für Baden-Württemberg, 1971/Nr.1, S. 6 – 10

Der Turm von Bürg. Monument einer ungewöhnlichen Burg, in: Remstal. Die 
Heimat- und Kulturzeitschrift für den Landkreis Waiblingen 28 (1971) S. 42 – 47

Vervielfältigung von Repertorien, in: Der Archivar 24 (1971) Sp. 369 – 373
Der Burgenbau als Gesinnungsausdruck und Herrschaftssymbol, in: Schwäbische 

Heimat 23 (1972/Heft 2) S. 124 – 130
Die Bergfestung Hohenurach. Aufbau, Organisation, Standrecht, Bewährung, in: 

Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige Beilage zum Staatsanzeiger für Baden- 
Württemberg, 1972/Nr.5, S. 1 – 8; Nachdruck: Hohenurach als Beispiel einer 
württembergischen Landesfestung. Aufbau, Organisation, Standrecht, Bewäh-
rung, in: Burgen und Schlösser 1975/Heft 1, S. 1 – 9 

Ruhm und Fall des Hohenasperg. Das Drama der ersten Landesfestung im Drei-
ßigjährigen Krieg, in: Ludwigsburger Geschichtsblätter 24 (1972) S. 97 – 111

Dokumente zur Belagerung des Hohenasperg im Jahre 1634/35, in: Ludwigsburger 
Geschichtsblätter 24 (1972), S. 113 – 143

Das baden-württembergische Denkmalschutzgesetz und die Archivpflege, in: Der 
Archivar 25 (1972) Sp. 357 – 364

Die Ausbildung der Territorialgewalt oberschwäbischer Klöster vom 14. bis  
zum 17. Jahrhundert, in: Blätter für deutsche Landesgeschichte 109 (1973), 
S. 151 – 195

Klöster in Oberschwaben, in: Stuttgarter Zeitung, 16. Januar 1973, S. 20
Burgen und Adel in staufischer und nachstaufischer Zeit [im Landkreis Göp-

pingen], in: Der Kreis Göppingen, hg. von Paul Goes (Veröffentlichungen des 
Kreisarchivs Göppingen 1), Stuttgart/Aalen 1973, S. 195 – 221

Die Landesfestung Hohenneuffen. Ein Werk der Renaissance, in: Zwischen Alb 
und Fildern. Heimatbeilage der Nürtinger Zeitung, 30. März 1974, S. 23

Hochmittelalterliche Burgen im Hegau, in: ZGO 123 (1975) S. 65 – 91
Matern Feuerbacher, oberster Feldhauptmann im Bauernkrieg, in: Schwäbische 

Heimat 26 (1975/Heft 4) S. 301 – 307
Rechtsverhältnisse der hochmittelalterlichen Adelsburg vornehmlich in Südwest-

deutschland, in: Die Burgen im deutschen Sprachraum. Ihre rechts- und verfas-
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sungsgeschichtliche Bedeutung, hg. von Hans Patze (Vorträge und Forschungen 
19, Teil II), Sigmaringen 1976, S. 77 – 190

Die verlorene Volksrevolution. Motive und Ordnungsvorstellungen im Bauern-
krieg, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige Beilage zum Staatsanzeiger für 
Baden-Württemberg, 1976/Nr. 4, S. 1 – 11; teilweise Nachdruck: Die verlorene 
Volksrevolution. Das Verhalten der Aufständischen im Bauernkrieg von 1525, 
in: Journal für Geschichte 1980/Heft 5, S. 3 – 13 

Burgen [der Stauferzeit], in: Die Zeit der Staufer. Geschichte – Kunst – Kultur. 
Katalog der Ausstellung, Bd. III: Aufsätze, Stuttgart 1977, S. 119 – 128; Nach-
druck in: Burgen und Schlösser in Mittelbaden, hg. von Hugo Schneider, Offen-
burg 1984, S. 21 – 38

Kaiserliche Vögte auf dem Hohenstaufen, in: Schwäbische Heimat 28 (1977/ 
Heft 1) S. 20 – 24

Zwischen Hohenstaufen und Hohenzollern. Burgen der Schwäbischen Alb aus 
staufischer Zeit, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige Beilage zum Staats-
anzeiger für Baden-Württemberg, 1977/Nr. 2, S. 11 – 14

Der Bauernkrieg als Massenerhebung. Dynamik einer revolutionären Bewegung, 
in: Bausteine zur geschichtlichen Landeskunde von Baden-Württemberg, hg. 
von der Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg 
anläßlich ihres 25jährigen Bestehens, Stuttgart 1979, S. 255 – 295

König Konrad III. und Schwäbisch Gmünd. Wer hat die Stadt gegründet?, in: 
ZWLG 38 (1979) S. 64 – 81

„Wer da Bürger wird, der ist frei“. Chancen und Schicksale der Zabergäustadt 
 Brackenheim, in: Zeitschrift des Zabergäuvereins 1980/Heft 4, S. 69 – 78

Archive im Schutz des Denkmalrechts, in: Der Archivar 33 (1980) Sp. 169 – 176
Masseneide gegen Abwanderung im 14. Jahrhundert. Quellen zur territorialen 

Rechts- und Bevölkerungsgeschichte, in: ZWLG 39 (1980) S. 30 – 99
Hauptstaatsarchiv Stuttgart, in: Das staatliche Archivwesen in Baden-Würt-

temberg. Aufgaben, Organisation, Archive, hg. von der Landesarchivdirektion 
Baden-Württemberg, Stuttgart 1981, S. 31 – 37

Von der frühmittelalterlichen Gutsorganisation zur frühneuzeitlichen Dorfver-
fassung. Aus der Geschichte des Gäudorfes Renningen, in: ZWLG 41 (1982)  
(= zugleich FS Hansmartin Decker-Hauff) S. 502 – 513

Blicke in die Geschichte. Festansprache bei der Feier zur Stadterhebung Rennin-
gens am 5. März 1982, Sonderbeilage zum Mitteilungsblatt Renningen 13, S. 1 – 8; 
Nachdruck in: Aus Schönbuch und Gäu. Beilage der Kreiszeitung Böblinger 
Bote 1982/Nr.11 und 12, S. 44 – 47

Die ältesten Bürgerlisten von Münsingen, in: Münsingen. Geschichte, Landschaft, 
Kultur. FS zum Jubiläum des württembergischen Landesvereinigungsvertrags 
von 1482, hg. von der Stadt Münsingen, Sigmaringen 1982, S. 101 – 116

Burgen [der Stauferzeit], in: Regia Wimpina. Beiträge zur Wimpfener Geschichte, 
Bd. 1: Vorträge im Stauferjahr 1977, hg. vom Verein „Alt Wimpfen“ e.V., Bad 
Wimpfen 1982, S. 57 – 74
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Burg Waldau und die Patrizierfamilie Haugk von Rottweil, in: ZWLG 42 (1983) 
S. 82 – 124; zugleich auch als Broschüre beim Württembergischen Geschichts- 
und Altertumsverein erschienen

Von der Landesteilung zur Wiedervereinigung. Der Münsinger Vertrag als ein 
Markstein württembergischer Geschichte, in: ZWLG 43 (1984) S. 89 – 132

Burgen am oberen Neckar. Hohenberger Hofburgen – Bautypen – Burgfrieden,  
in: Zwischen Schwarzwald und Schwäbischer Alb. Das Land am oberen Neckar, 
hg. von Franz Quarthal, Sigmaringen 1984, S. 111 – 160

Herzog Christoph (1550 – 1568), in: 900 Jahre Haus Württemberg. Leben und 
Leistung für Land und Volk, hg. von Robert Uhland, Stuttgart u. a. 1984, 
S. 136 – 162

Die Mitglieder des Württembergischen Geschichts- und Altertumsvereins, in: 
ZWLG 43 (1984) S. 429 – 434

Herzog Ulrich und die Schlacht bei Lauffen. 450 Jahre Evangelische Landeskirche 
in Württemberg, in: Evangelisches Gemeindeblatt für Württemberg, Stuttgarter 
Ausgabe 79 (1984/Heft 4) S. 5; Nachdruck in: Unsere Kirche und Gottes Wort. 
Die evangelische Landeskirche in Württemberg einst und heute in Geschichten 
und Gestalten, hg. von Kurt Rommel, Stuttgart 1985, S. 18 – 20 

Der hochverständige, vernünftige Friedensfürst (Herzog Christoph von Württem-
berg), in: Südwestpresse, 25. Mai 1984, S. 7

Die Burg Neu-Windeck, in: Burgen und Schlösser in Mittelbaden, hg. von Hugo 
Schneider, Offenburg 1984, S. 166 – 170

Die Schenken von Schüpf-Limpurg und die Burg Hohenstaufen, in: ZWLG 44 
(1985) S. 294 – 301

Ein Bauernbergfried? Der Wehrkirchhof von Weissach, in: ZWLG 45 (1986) 
S. 117 – 136

Andreas Kieser – der Merian Württembergs? In seinem Kartenwerk spiegelt  
sich die vorindustrielle Landschaft, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige 
Beilage zum Staatsanzeiger für Baden-Württemberg, 1986/Nr. 3, S. 1 – 5

Veranstaltungen und Veröffentlichungen des Württembergischen Geschichts- und 
Altertumsvereins in den Jahren 1981 – 1986, in: ZWLG 45 (1986) S. 481 – 485

Neue Ehrenmitglieder des Württembergischen Geschichts- und Altertumsvereins 
[Hansmartin Decker-Hauff; Eberhard Gönner], in: ZWLG 46 (1987) S. 408 – 414

Herzog Christophs Utopie einer christlichen Gesellschaft, in: BWKG 88 (1988) 
S. 111 – 123

Esslingisch oder württembergisch? Das Hofgut Hohenheim im Herrschafts-
konflikt von 1530 bis 1566, in: Esslinger Studien 27 (1988) S. 67 – 94; ebenfalls in: 
Varia historica. Beiträge zur Landeskunde und Geschichtsdidaktik. FS Rainer 
Jooß, hg. von Gerhard Hergenröder und Eberhard Sieber, Plochingen 1988, 
S. 249 – 301

Das württembergische Kapregiment. Söldner im Dienste früher Kolonialpolitik 
(1787 – 1808), in: ZWLG 47 (1988) S. 291 – 307
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Das Haus Württemberg und Rußland, in: ZWLG 48 (1989) S. 201 – 221
Das Stuttgarter Gipfeltreffen von 1857, in: Die Alte Stadt 16 (1989) 2 – 3. Vergan-

genheit als Verantwortung. FS Otto Borst, S. 447 – 462 
Friedliche Beziehungen zum Wohle der Völker. Das Haus Württemberg und Ruß-

land im 19. Jahrhundert, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige Beilage 
zum Staatsanzeiger für Baden-Württemberg, 1989/Nr. 2, S. 1 – 10

Renningen und Malmsheim im Mittelalter, in: Ingo Stork/Hans-Martin Maurer/
Volker Trugenberger/Roland Müller/Friedrich Kühbauch/Harald Müller, Ren-
ningen und Malmsheim. Eine Stadt und ihre Geschichte, Stuttgart 1991, S. 32 – 114

Zum Recht des Burgenbaus und Burgenbesitzes in staufischer Zeit nach Tiroler 
Quellen, in: Das andere Wahrnehmen. Beiträge zur europäischen Geschichte.  
FS August Nitschke, hg. von Martin Kintzinger/Wolfgang Stürner/Johannes 
Zahlten, Köln/Weimar/Wien 1991, S. 121 – 139

Der Arme Konrad als Schlüsselereignis württembergischer Geschichte, in: Der 
Arme Konrad. Die Vorträge und Referate des Schorndorfer Symposions 1986, 
hg. von Uwe Jens Wandel, Schorndorf 1991, S. 8 – 25

Hemmingen zur Zeit der Karolinger und Ottonen, in: Heimatbuch Hemmingen, 
hg. von der Gemeinde Hemmingen aus Anlaß des 1000jährigen Jubiläums im 
Jahre 1991, Horb am Neckar 1991, S. 49 – 52

Wiederentdeckung von Salierburgen, in: Stuttgarter Zeitung, 21. Dezember 1991, 
S. 38

Herzog Ulrich beim „Armen Konrad“ auf dem Engelberg. Zur Rolle Leonbergs 
im Aufstand von 1514, in: ZWLG 51 (1992) S. 131 – 159

Die Wiederentdeckung salierzeitlicher Burgen, in: ZWLG 51 (1992) S. 427 – 432 
Herzog Carl Eugen und seine Hohe Schule, in: Schwäbischer Klassizismus zwi-

schen Ideal und Wirklichkeit 1770 – 1830. Aufsätze, hg. von Christian von Holst, 
Stuttgart 1993, S. 13 – 27

Ein Dialog wider die Erbfeindschaft – mitten aus dem Ersten Weltkrieg. Zur 
 Erinnerung an das Kriegsende vor 75 Jahren, in: ZWLG 52 (1993) S. 479 – 488

Leonberg im Aufruhr von 1514. Ein dramatisches Kapitel Stadtgeschichte, in: Aus 
Schönbuch und Gäu. Beilage der Kreiszeitung Böblinger Bote, 1993/Heft 4, 
S. 25 – 28

S.K.H. Carl Herzog von Württemberg wird Ehrenmitglied des Württembergi-
schen Geschichts- und Altertumsvereins, in: ZWLG 52 (1993) S. 489 – 493  

Gründung und Anfänge des Württembergischen Altertumsvereins, in: Württem-
berg um 1840. Beiträge zum 150jährigen Bestehen des Württembergischen Ge-
schichts- und Altertumsvereins, hg. von Hans-Martin Maurer, Stuttgart 1994, 
S. 117 – 134

Das Familienarchiv Bernd Autenrieth [im Hauptstaatsarchiv Stuttgart]. Bernd 
 Autenrieth zum Siebzigsten, hg. von Werner Gebhardt, Stuttgart 1994, S. 83 – 88

Ein neues Ehrenmitglied im Württembergischen Geschichts- und Altertumsverein 
[Bernhard Zeller], in: ZWLG 53 (1994) S. 355 – 358
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„Wahre Herzöge und Fürsten des Reichs“. Die Erhöhung des Landes und des 
Hauses Württemberg im Jahre 1495, in: Beiträge zur Landeskunde. Regelmäßige 
Beilage zum Staatsanzeiger für Baden-Württemberg, 1995/Nr. 5, S. 1 – 9

Württemberg und Rußland im 19. Jahrhundert, in: Spätaussiedlerinnen und 
Spätaussiedler kommen zu uns. Informationen zu Geschichte, Kultur und Inte-
gration. Begleitheft zur Ausstellung, hg. vom Haus der Heimat des Landes 
 Baden-Württemberg, Stuttgart 1995, S. 25 – 36

Der Aufstand des „Armen Konrad“ – ein Überblick. Verhaltensformen –  
Phasen – Zielvorstellungen, in: Geschichte in Verantwortung. FS Hugo Ott, hg. 
von Hermann Schäfer, Frankfurt a.M./New York 1996, S. 109 – 125

Vom Geheimen Archivariat zur Archivdirektion als Landeskollegium. Archiv-
verwaltung und Archivare im Behördengefüge der frühen württembergischen 
Monarchie, in: Archiv und Öffentlichkeit. Aspekte einer Beziehung im Wandel. 
FS Hansmartin Schwarzmaier, hg. von Konrad Krimm/Herwig John, Stuttgart 
1997, S. 31 – 60

Die Anfänge des Historischen Vereins für Württembergisch Franken, in: Würt-
tembergisch Franken 81 (1997), S. 7 – 27

Zum Stand der mittelalterlichen Burgenforschung, in: ZWLG 56 (1997) S. 435 – 446
Ein Narrengericht im Zabergäu, in: Curiositas. FS Franz Hundsnurscher, hg. von 

Karl-Heinz Braun/Christoph Schmider, Freiburg im Breisgau 1998, S. 17 – 21
Wolfgang Schmierer zum Gedenken (1938 – 1997). Mit einem Veröffentlichungs-

verzeichnis, in: ZWLG 57 (1998) S. 397 – 404
Die Erhebung Württembergs zum Herzogtum im Jahre 1495, in: ZWLG 58 (1999) 

S.11 – 45
Baden-Württembergs frühester Altertumsverein. Die Sinsheimer Gesellschaft von 

1828 bis 1856 und ihr kurpfälzischer Gründer, in: ZGO 147 (1999) (= zugleich  
FS Meinrad Schaab) S. 671 – 699

Der Weinsberger Frauenverein. Von der ersten bis zur zweiten Gründung 
(1823 – 1860), in: Justinus-Kerner-Verein und Frauenverein Weinsberg. Mittei-
lungen 1999/Heft 20, S. 16 – 29

Justinus Kerner, die Burg Weinsberg und der Frauenverein. Ein Beitrag zu den 
Anfängen der Altertumsvereine, in: ZWLG 58 (1999) S. 165 – 182

Die 500-Jahr-Feier der Erhebung Württembergs zum Herzogtum am 21. Juli 1995 
in Bad Urach, in: ZWLG 58 (1999) S. 293 – 309

Veranstaltungen und Veröffentlichungen des Württembergischen Geschichts- und 
Altertumsvereins 1986 – 1999, in: ZWLG 58 (1999) S. 315 – 329

Hans Pfeifer zum Siebzigsten, in: Ellwanger Jahrbuch 37 (1997/98) S.11 – 14
Eberhard im Bart auf dem Reichstag in Worms von 1495, in: ZWLG 59 (2000) 

S. 11 – 28
Eine Burgengruppe der thüringischen Grafen von Schwarzburg. Beitrag zur 

 vergleichenden Burgenforschung, in: Burgen und Schlösser. Zeitschrift der Deut-
schen Burgenvereinigung e.V. für Burgenkunde und Denkmalpflege 41 (Heft 
2000/I) S. 14 – 22
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Geschichtspreise im Landesteil Württemberg, in: ZWLG 59 (2000) S. 455 – 462
Wie sah die Stammburg der Staufer aus?, in: Die Staufer, hg. von der Gesellschaft 

für staufische Geschichte, Red. Karl-Heinz Rueß/Walter Ziegler (Schriften zur 
staufischen Geschichte und Kunst 19), Göppingen 2000, S. 13 – 15

Die Zerstörung des habsburgischen Turmes in Bichishausen und seine Wieder-
entdeckung, in: ZWLG 60 (2001) S. 437 – 443

Der Hohenstaufenverein (1833 bis um 1870), in: ZWLG 61 (2002) S. 305 – 321
Veranstaltungen und Veröffentlichungen des Württembergischen Geschichts- und 

Altertumsvereins in den Jahren 1999 – 2002, in: ZWLG 61 (2002) S. 469 – 473
Fünfzig Jahre Arbeitskreis für Landes- und Ortsgeschichte in Stuttgart, in: ZWLG 

62 (2003) S. 409 – 429
Zu den Anfängen Lorchs als staufisches Hauskloster, in: 900 Jahre Kloster Lorch. 

Eine staufische Gründung vom Aufbruch zur Reform, hg. von Felix Heinzer/
Robert Kretzschmar/Peter Rückert, Stuttgart 2004, S. 1 – 28

Der Arme Konrad – ein Aufstand in Württemberg, in: Peter Blickle/Horst Bus-
zello/Thomas Holub/Hans-Martin Maurer, Der Gerechtigkeit einen Beistand 
thun … Vorträge und Dokumente zum Bauernkrieg, hg. von Thomas Schwa-
bach (Stadtarchiv und Museen Weinstadt. Kleine Schriftenreihe 5), Rems halden-
Buoch 2004, S. 17 – 33

Die Türme des Markgrafen Hermann V. im Rahmen stauferzeitlicher Wehrbau-Ar-
chitektur, in: Das Land am mittleren Neckar zwischen Baden und Württemberg, 
hg. von Hansmartin Schwarzmaier/Peter Rückert (Oberrheinische Studien 24), 
Ostfildern 2005, S. 111 – 143

Die Renaissanceschlösser der Herzöge von Württemberg. Zu einer Buchveröffent-
lichung von Walther-Gerd Fleck, in: ZWLG 64 (2005) S. 433 – 440

Die Hohe Karlsschule. Ein Bildungsexperiment zwischen Absolutismus und 
 Aufklärung, in: 20 Jahre Geschichtsverein Leinfelden-Echterdingen e.V., Bd. 2: 
Beiträge 1996 – 2005, Leinfelden-Echterdingen 2005, S. 211 – 230

Herzog Friedrichs I. Klostergründung in Lorch, in: Friedrich I. (1079 – 1105). Der 
erste staufische Herzog von Schwaben, hg. von der Gesellschaft für staufische 
Geschichte, Red. Karl-Heinz Rueß (Schriften zur staufischen Geschichte und 
Kunst 26), Göppingen 2007, S. 112 – 133

Burgen der Stauferzeit im Umfeld der Dreikaiserberge, in: Die Kaiserberge und das 
Stauferland. Landschaft, Geschichte und Kultur zwischen Fils- und Remstal, hg. 
von Raimund M. Rothenberger, Schwäbisch Gmünd 2014, S. 261 – 269
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4. Beiträge für den Historischen Atlas von Baden-Württemberg

(Bearb.) Bebenhausen, in: Der Besitz der südwestdeutschen Zisterzienserabteien 
um 1340/50, Historischer Atlas von Baden-Württemberg, hg. von der Kom-
mission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg, 4. Lieferung, 
Stuttgart 1975, Karte VIII, 4 mit Beiwort, S. 4 f.

(Bearb.) Fürstabtei Ochsenhausen, in: Entwicklung ausgewählter geistlicher Terri-
torien in Südwestdeutschland, Historischer Atlas von Baden-Württemberg,  
hg. von der Kommission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württem-
berg, 6. Lieferung Stuttgart 1977, Karte VI, 8 mit Beiwort, S. 21 f. 

(Bearb.) Burgen zwischen Alb und mittlerem Neckar. Burgenbau vom 11. bis ins 
16. Jahrhundert, Historischer Atlas von Baden-Württemberg, hg. von der Kom-
mission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg, 7. Lieferung 
Stuttgart 1979, Karte V, 6 mit Beiwort, S. 1 – 15

(Bearb.) Bauernkrieg 1524/1525: Heereszüge der Aufständischen und des Schwäbi-
schen Bundes. Historischer Atlas von Baden-Württemberg, hg. von der Kom-
mission für geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg, 8. Lieferung 
Stuttgart 1980, Karte VI,11 mit Beiwort, S. 1 – 8

5. Handbuch-Artikel

(Bearb.) [Artikel für die Landkreise Biberach, Münsingen, Rottweil, Saulgau, 
 Tettnang und Wangen], in: Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands, 
Bd. 6: Baden-Württemberg, 1. Aufl., hg. von Max Miller, Stuttgart 1966, 2. Aufl., 
hg. von Max Miller/Gerhard Taddey, Stuttgart 19809

(Bearb.) [Ortsartikel für sechs südwürttembergische Landkreise], in: Brockhaus- 
Enzyklopädie, Bde. 2 – 15, Wiesbaden 1967 – 1972

(Bearb.) [folgende Artikel] in: Das Haus Württemberg. Ein biographisches Lexi-
kon, hg. von Sönke Lorenz/Dieter Mertens/Volker Press, Stuttgart/Berlin/Köln 
1997

– Von Graf Eberhard IV. dem Jüngeren bis zu Herzog Ludwig (1417 – 1593), 
S. 63 – 74 (mit Sönke Lorenz)

– Sophie Dorothee (Maria Feodorowna), S. 295 f.
– Charlotte (Helena Pawlowna), S. 326 f.
– Wilhelm Eugen (IV.), S. 373 – 375

9 Vgl. dazu ebd., S. 14, Anm. 9, sowie S. 23, Anm. 77. 
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6. Rezensionen

[In folgenden Zeitschriften; in Klammern die jeweiligen Jahrgänge]
– Der Archivar (1969, 1971, 1973, 1976, 1977)
– Blätter für württembergische Kirchengeschichte (1972, 1980, 1981)
– Burgen und Schlösser (1987)
– Jahrbuch für Geschichte der oberdeutschen Reichsstädte/für reichsstädtische 

Geschichtsforschung (1966/67, 1971, 1972)
– Jahrbuch für hessische Landesgeschichte (1976)
– Das Historisch-Politische Buch (1971 – 1973, 1977 – 1979, 1981, 1984 – 1986, 

1988, 1989, 1999 – 2002)
– Rottenburger Jahrbuch für Kirchengeschichte (1997)
– Schwäbische Heimat (1961, 1962, 1969, 1972, 1977 – 1983)
– Ulm und Oberschwaben (1978)
– Zeitschrift für Agrargeschichte und Agrarsoziologie (1972)
– Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins (1977 – 1983, 1985, 1986)
– Zeitschrift für hohenzollerische Geschichte (1977, 1978)
– Zeitschrift für Württembergische Landesgeschichte (in fast allen Jahrgängen von 

1961 bis 2015)

7. Schriftleitung und Herausgabe von Reihenwerken

Zeitschrift für Württembergische Landesgeschichte, hg. von der Kommission für 
geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg und dem Württembergi-
schen Geschichts- und Altertumsverein: Schriftleitung von Bd. 38 (1979) bis 
Bd. 67 (2008)

Lebendige Vergangenheit. Zeugnisse und Erinnerungen. Schriftenreihe des Würt-
tembergischen Geschichts- und Altertumsvereins: Herausgabe und Schrift-
leitung von Bd. 8 (1982) bis Bd. 21 (2000) 
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